
Sa., 16. Januar 2016 5Landkreis-Anzeiger – Aktuelles

Sie finden den 

auch unter den

Pressemitteilungen auf 

www.icu-net.de

Zentrum für Osteopathie, Naturheilkunde & 
Traditionelle chinesische Medizin
Bela Beckenbauer & Kollegen

Edisonstr. 16 | 85716 Unterschleißheim | Fon: 0 89/319 03 707
Fax: 0 89/319 03 708 | E-Mail: steven.zhu@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo. – Do. 8 – 20 Uhr | Fr. 8 – 18 Uhr

Informationen über Osteopathie und TCM finden Sie unter 
www.osteopathie-beckenbauer.de – Besuchen Sie unsere
Homepage und lernen Sie unser Team kennen.

Steven Zhu
Heilpraktiker für 
chinesische Medizin
Akupunktur, Akupressur, 
Chiropraktiker, Moxibution, 
Qi Gong und Tai Chi, 
Neuraltherapie 
Termine: Mo., Di. und Do.
Sprachen: Deutsch, Englisch, 
Chinesisch (Mandarin)
Homepage: www.tcm-zhu.de

Was ist TCM?
Die traditionelle chinesische Medizin erfährt seit mehr als 
20 Jahren in Deutschland zunehmende Beliebtheit. Die über
mehr als drei Jahrtausende alte Naturheilkunde, die in China
erfolgreich praktizierte und kontinuierlich weiterentwickelte 
Traditionelle Chinesische Medizin, ist ein ganzheitliches und
sehr effektives Heilsystem. Als ganzheitliche Medizin will sie die
Schulmedizin wirkungsvoll ergänzen, aber nicht ersetzen. Ins-
besondere bei Funktionsstörungen, Schmerzzuständen und
psychosomatischen Störungen weist sie große Erfolge auf und
steigert das allgemeine Wohlbefinden, dies oftmals schon nach
wenigen TCM Behandlungen.
Anamnese, Diagnose und Therapie erfolgen nach dem Ganz-
heitsprinzip. Nach diesen Erfahrungen therapiert Herr Zhu 
vornehmlich mit Akupunktur, Akupressur, Moxibution, Qi Gong
und Tai Chi.
Aus rechtlichen Gründen wird darauf hingewiesen, dass in der Benennung der
beispielhaft aufgeführten Anwendungsgebiete selbstverständlich kein Heilver-
sprechen oder die Garantie einer Linderung oder Verbesserung aufgeführter
Krankheitszustände liegen kann. Die Anwendungsgebiete beruhen auf Erkennt-
nissen und Erfahrungen in der hier vorgestellten Therapierichtung selbst. Nicht
für jeden Bereich besteht eine relevante Anzahl von gesicherten wissenschaftli-
chen Erkenntnissen, d.h. evidenzbasierten Studien, die die Wirkung bzw. thera-
peutische Wirksamkeit belegen. Bela Beckenbauer

PR-Anzeige

Senden Sie uns Ihre Texte an
info@landkreis-anzeiger.de

Der SV Riedmoos bedankt sich
recht herzlich

Der SV Riedmoos sagt ein ganz dickes Danke-
schön an den neuen Sponsor v+e das-bau-team
GmbH, Robert-Bosch-Str. 1, 85716 Unter-
schleißheim.
Durch die großzügige Spende des neuen Haupt-
sponsors konnten die Fußballer mit einem wun-
derschönen neuen Trikotsatz der Firma Nike aus-
gestattet werden.
Bei der Übergabe der neuen Spielkleidung ließ es
sich der Geschäftsführer Andreas Vollrath (der
auch gleich seine beiden Söhne, Paul und Finn,
mitbrachte) nicht nehmen, auch noch eine Runde
Erfrischungsgetränke zu spendieren.
Die ganze Mannschaft und das Trainerteam
möchten sich auf diesem Wege noch mal recht
herzlich bedanken. Und mit der neuen Ausrüs-

tung sind wir optisch auf jeden Fall ganz vorne,
deshalb wollen wir sportlich dementsprechend
nachlegen.
Bei der Firma v+e das-bau-team GmbH
(http://www.das-bau-team.com/) handelt es sich
um ein mittelständiges Zimmerei- und Holzbau-
unternehmen mit Sitz in Unterschleißheim bei
München das alle Arten des modernen und tradi-
tionellen Zimmererhandwerks im Großraum Mün-
chen ausführt.
Bei der Ausführung ihrer Tätigkeiten legen sie
höchsten Wert auf Sauberkeit und fachliche Per-
fektion. Ihre faire, offene und zuverlässige
Art sind eine ihrer Stärken und werden von ihren
Kunden sehr geschätzt. Stefan Richinger / 

M. Maier, SV Riedmoos

Bei Problemen und Fragen rund um die Verteilung 
wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an unseren Verteilerservice 

unter der Telefonnummer 0 89/41 11 48 11 01
E-Mail: vertrieb@zpvs.de 

JETZT 20 – 50 % REDUZIERT

Bayernstr. 3 
85778 Haimhausen
Tel. 08133-307
www.schuh-westermaier.de
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Ausblick auf das Jahr 2016
von Erstem Bürgermeister

Christoph Böck
Liebe Unterschleißheimerinnen und Unter-
schleißheimer, 
nachdem wir das Jahr 2015 erfolgreich ad acta
legen konnten, etwa nach der Vollendung des
Mammutprojekts Straßenunterführung oder nach
einem Rekordbuchungsstand bei der Gewerbe-
steuer, wird es Zeit, den Blick auf die Herausfor-
derungen und Aufgaben des neuen Jahres zu
richten. Denn auch 2016 gibt es viel zu tun. Wenn
Sie schon neugierig sind, was in unserer Stadt
2016 alles ansteht, dann werfen Sie doch mit mir
einen Blick in meine Jahresvorschau und sehen
Sie selbst, was uns in jedem Monat erwartet.
Januar
Das neue Jahr begrüßt haben wir bereits gestern
bei einem der größten gesellschaftlichen Ereig-
nisse in Unterschleißheim, beim traditionellen
Neujahrsempfang. Über 800 Gäste waren gekom-
men, darunter zahlreiche Bürger, die sich ehren-
amtlich im sozialen, sportlichen oder kulturellen
Bereich engagieren. Seit Anfang dieses Monats
gilt die Senkung des Gewerbesteuerhebesatzes –
eine Maßnahme, die unseren Gewerbestandort
durch deren Festsetzung nach der Verabschie-
dung des Haushaltes noch attraktiver für Unter-
nehmen macht. Attraktiver gestalten möchten wir
auch die Südliche Ingolstädter Straße, weshalb es
am 26. Januar eine Informationsveranstaltung mit
der Gelegenheit gibt, sich über die aktuellen Pla-
nungen zu informieren und mit den anwesenden
Fachplanern zu diskutieren. 
Februar
Am 6. Februar werden zum traditionellen
Faschingsumzug wieder die Narren in Unter-
schleißheim los sein. Sicher wird es auch in die-
sem Jahr wieder eine fröhliches buntes Event
geben. Weiter geht es im Februar auch mit der
Planung für die Erneuerung der Michael-Ende-
Grundschule, die auf Basis des neu entwickelten
Schulkonzeptes erstellt wird. 
März
In der Mittelschule startet im März der Bestands-
umbau. Durch den Erweiterungsbau werden im
Altgebäude Räume frei, aus denen neue schöne
Klassenzimmer für die Schüler entstehen. 
Um richtige Züge und Bahnhöfe wird es sich im
März allerdings auch drehen, denn dann sollen
der Öffentlichkeit die Pläne zum barrierefreien
Ausbau des Bahnhofs Lohhof vorgestellt werden. 
Im März stehen die Sportler in Unterschleißheim
im Mittelpunkt, denn mit der Sportlerehrung am
04. März werden alle Unterschleißheimer Sportler
ausgezeichnet, die außergewöhnliche Leistungen
erbracht haben. Nicht weniger sportlich geht es
sicher beim diesjährigen Osterlauf zu, der am 19.
März wieder alle Teilnehmer durch die Stadt führt. 
April
Unsere Gewerbetreibenden rücken im April in den
Fokus, wenn unsere stets gut besuchte und

Rathaus
beliebte Gewerbeausstellung UGA vom 15. bis
zum 17. April ihre Tore öffnet. Erwartet werden in
diesem Jahr bis zu 150 Aussteller und auch
unsere Städtepartner aus Frankreich und Ungarn
werden teilnehmen. Selbstverständlich findet im
April auch dieses Jahr wieder unsere jährliche
Bürgerversammlung statt und unser jährlich
erscheinendes Stadtmagazin Zeitspiegel flattert
in Ihre Briefkästen. Pünktlich zur Bürgerversamm-
lung wird auch der Startschuss für die zweite
Runde des Bürgerhaushaltes fallen, bei dem die
Vorschlagsabgabe und das damit verbundene
Voting auf einer eigenen Online-Plattform erfolgen
wird. Ein neues Zuhause können im Frühjahr auch
rund 260 Asylsuchende in Unterschleißheim fin-
den, wenn das Bürogebäude in der Siemens-
straße vollends für den Bezug umgebaut ist. 
Mai
Im Wonnemonat Mai gibt es einiges zu feiern:
Neben der Maibaumaufstellung dürfen wir uns auf
die 65. Ausgabe unseres Lohhofer Volksfestes
vom 13. bis zum 22. Mai freuen – diesmal sogar
mit neuem Lohhofer Festbier. Vom 08. bis 15. Mai
heißt es dann wieder Salut und Bienvenue, wenn
unsere Freunde aus Le Crès zur Partnerschafts-
woche anreisen. Ein Höhepunkt im wahrsten
Sinne des Wortes wird im Mai auch das Richtfest
für den Erweiterungsbau des Carl-Orff-Gymnasi-
ums sein.
Juni
Selbstgebrautes Craft-Beer können wir in Unter-
schleißheim ab Juni dann auch im neuen Biergar-
ten unserer jungen Brauerei Crew Republic genie-
ßen. Veränderungen wird es auch bei den beiden
katholischen Pfarrgemeinden unserer Stadt
geben, die sich zu einem Pfarrverband zusam-
menschließen. Im Landratsamt München präsen-
tiert sich Unterschleißheim in diesem Jahr unter
dem Titel „Unterschleißheim vom Bauerndorf zur
Hightech-Stadt“. Der Jahrmarkt in der Bezirks-
straße lockt am 5. Juni wieder zum Bummeln und
Einkaufen. Zum Start der EM wird in unserer Stadt
sicher auch das Fußballfieber wieder ausbrechen.
Daneben steht auch eine Bürgerwerkstatt auf
dem Programm rund um die Frage, wie wir das
Wohnen im Alter in Unterschleißheim noch ange-
nehmer gestalten können. Hier sind Sie mit Ihren
Ideen und Verbesserungsvorschlägen gefragt.
Juli
Im Juli dürfen wir nicht nur dem Zeltfest im Valen-
tinspark entgegenfiebern, auch der lang ersehnte
Umzug in den Neubau der Therese-Giehse-Real-
schule findet in diesem Monat statt. Ein besonde-
rer Termin für viele Schüler dürfte wieder die
Schulsportlerehrung am 18. Juli sein, bei der
außergewöhnliche sportliche Leistungen ausge-
zeichnet werden. Bis zur Jahresmitte werden der
Öffentlichkeit auch die Planungen für den auf dem
ehemaligen Airbus-Gelände entstehenden Busi-
ness Campus vorgestellt. 
August
Im Ferienmonat August werden wir die Erneue-
rung des Sporthallenbodens in der Therese-
Giehse-Realschule in Angriff nehmen und es
beginnt der Abriss des alten Schulgebäudes. 
September
Der September gehört den Kindern und Jugendli-
chen. Zum Schuljahresbeginn 2016/17 kann der

Neubau der Therese-Giehse-Realschule offiziell
genutzt werden. Am 23. September werden wir
wie jedes Jahr den Weltkindertag mit jeder Menge
Aktionen im Bürgerhaus feiern. Ebenfalls nach der
Sommerpause startet der für viele lang ersehnte
Bau der Ampelanlage in Riedmoos. Besonders
freuen wir uns im September aber auf die Einfüh-
rung unseres neuen Online-Portals zur Kindergar-
tenanmeldung als neue Service-Leistung. Darü-
ber hinaus vergessen wir im September aber
natürlich auch nicht das 80-jährige Jubiläum eines
unserer Traditionsvereine, der Würmbachtaler.
Oktober
Oktober ist Jahrmarktzeit und so öffnet am 30.
Oktober auch in diesem Jahr wieder der Unter-
schleißheimer Jahrmarkt seine Pforten. Zuvor
packt uns die Reiselust und es geht vom 12. bis
zum 17. Oktober ab nach Ungarn zur Partner-
schaftsreise. Nachdem 2015 bereits zwei Men-
schen mit öffentlichen Defibrillatoren das Leben
gerettet werden konnte, werden im Herbst neue
Defibrillatoren an weiteren Standorten errichtet. 
November
Unterschleißheim ist bunt und Heimat für viele
Nationalitäten, das wollen wir im Rahmen des
Internationalen Festes am 12. November im Bür-
gerhaus feiern. Zu sehen sein werden jetzt auch
deutlich die Erweiterungsbaumaßnahmen des
Dolce Hotels, in dem zusätzliche Kapazitäten ent-
stehen. 
Dezember
Tannenduft und Lichterglanz – im Dezember fin-
det wieder unser allseits geliebter Christ-
kindlmarkt auf dem Rathausplatz statt. Daneben
freuen wir uns über die Fertigstellung der neuen
Sozialeinrichtung am Monikaweg. Freuen können
wir uns nun auch auf die Realisierung des Ther-
malwasseraußenbeckens im Jahr 2017, auf das
viele Bürgerinnen und Bürger schon lange warten.
Sie sehen, unser Kalender 2016 wartet mit allerlei
schönen Terminen auf. Ich wünsche Ihnen sowohl
im Beruflichen als auch im Privaten ein erfolgrei-
ches und glückliches neues Jahr und freue mich
auf viele gemeinsame Erlebnisse und Begegnun-
gen mit Ihnen.
Ihr

Christoph Böck
Erster Bürgermeister

Einladung zur 
Bürgerinformationsveranstaltung

Ausbau Südliche 
Ingolstädter Straße

Die Südliche Ingolstädter Straße soll im Bereich
zwischen dem Münchner Ring und Feldstraße
sowie zwischen der Bezirksstraße und der Kie-
bitzstraße weiter ausgebaut werden.
Zur Information der Bürger der Stadt Unterschleiß-
heim findet eine Infoveranstaltung statt. 
Dienstag, 26. Januar 2016, 19:00 Uhr
Großer Sitzungssaal des Rathauses, Rathaus-
platz 1, 85716 Unterschleißheim
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Hierzu möchten wir Sie herzlich einladen.
Sie haben an diesem Abend die Gelegenheit,
sich über die aktuellen Planungen zu informieren
und mit den anwesenden Fachplanern zu disku-
tieren. 

Broschüre über Fairen Handel in der Stadt

Faire Unternehmen gesucht
Die Fair-Trade-Stadt Unterschleißheim plant,
eine Broschüre mit allen Institutionen der
Stadt, die im Sinne des Fairen Handels agieren,
zu veröffentlichen. Geeignete Unternehmen
können sich bis zum 28.02.2016 bewerben.
Seit rund einem Jahr darf sich die Stadt Unter-
schleißheim offiziell Fair-Trade-Town nennen. Die
Ernennung zur „fairen“ Stadt erfolgt durch den
Verein Transfair e.V., wenn Kommunen im Rahmen
eines Fünf-Punkte-Programms gezielt den Fairen
Handel auf kommunaler Ebene fördern. 
Ziel der Fair-Trade-Kampagne des Vereins ist es,
benachteiligte Produzentenfamilien in Afrika,
Asien und Lateinamerika zu fördern und durch den
Fairen Handel ihre Lebens- und Arbeitsbedingun-
gen zu verbessern. Faire Produkte stehen für die
Einhaltung von Menschenrechten, das Verbot von
Kinderarbeit sowie den Erhalt ökologischer Nach-
haltigkeit und liefern damit auch einen wichtigen
Beitrag zum Klimaschutz.
Um den Gedanken des Fairen Handels weiter zu
unterstützen, plant die Stadt die Veröffentlichung
des Flyers „Faires Unterschleißheim“. In dieser
Broschüre sollen die Firmen und Institutionen des
Stadtgebiets, die mit fairen Produkten handeln
oder den Fair-Trade-Gedanken praktisch unter-
stützen, vorgestellt werden. 
Unternehmen, die sich nach diesen Kriterien für
eine Aufnahme in den Flyer „Faires Unterschleiß-
heim“ eignen, sind dazu aufgerufen, bis zum
28.02.2016 mit Frau Dr. Britta Freitag
(BFreitag@ush.bayern.de, Tel. 089-31009-257)
oder Stadträtin Jolanta Wrobel
(JWrobel@ush.bayern.de, Tel. 0163-2404253)
Kontakt aufzunehmen.
Die Broschüre soll unter anderem auf der Unter-
schleißheimer Gewerbeausstellung (UGA) im April
präsentiert werden.

Bitte entsorgern Sie den Abfall richtig!

Giftmobil für 
Problemabfälle kostenlos

Problemabfälle entsorgen Sie richtig, wenn Sie
diese beim Giftmobil abgeben. Bitte werfen Sie
deshalb keine Batterien und Akkumulatoren, Arz-
neimittel, Kosmetika, Öl- und fetthaltige Abfälle,
Quecksilber- und PCB-haltige Abfälle (Leucht-
stoffröhren und Energiesparlampen), Lacke,
Klebstoffe, Pflanzen- und Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Autowasch- und Pflegemittel, Säu-
ren, Laugen, Salze, Chemikalien, Lösungsmittel
und -gemische, Haushaltsreiniger, Waschmittel,
Spraydosen in die Restmülltonne. Die Problem-
abfälle in Haushaltsmengen nimmt das Giftmobil
kostenlos an. Sie helfen der Umwelt, wenn Sie
das kostenlose Angebot zur Problemabfallent-
sorgung nutzen. Das Giftmobil nimmt nur haus-
haltsübliche Kleinmengen an (max. Gebinde-
größe 25 Liter oder 25 kg, max. 2 Gebinde).
Sie finden das Giftmobil monatlich ab Mittwoch,
dem 20.01.2016, von 13.30 bis 15.00 Uhr am
Volksfestplatz, Münchner Ring. Die weiteren Ter-
mine für 2016 sind immer mittwochs: 24.02.,
16.03., 13.04., 15.06., 13.07., 10.08., 14.09.,
19.10., 16.11. und 14.12.2016. Bitte merken Sie
sich diese Termine der Umwelt zuliebe gut vor. 

Die Initiative der Stadt Unterschleißheim, ihre Bür-
gerinnen und Bürger über die 12 öffentlichen Defi-
brillatoren im Stadtgebiet zu informieren zeigt Wir-
kung. Im Jahr 2015 ließen sich insgesamt 381
Menschen von den ehrenamtlichen Helfern von
BRK und FFU im Umgang mit den Geräten schu-
len. Die Stadt Unterschleißheim macht derzeit
unter anderem mit einem Werbefilm im Capitol-
Kino und auf der Homepage der Stadt auf die neu
aufgestellten Notrufsäulen mit Defibrillator auf-
merksam.
Auch im neuen Jahr finden die kostenlosen Schu-
lungen statt, nächster Termin ist der 01.02.2016.
Anmeldung unter defi-schulung@ush.bayern.de
oder telefonisch unter 089/31009-409.

BÜRGERSPRECHSTUNDE
DES ERSTEN BÜRGERMEISTERS
CHRISTOPH BÖCK  

AM KOMMENDEN DONNERSTAG 
VON 16.00 BIS 18.00 UHR 
IM RATHAUS, ZIMMER 222

WWW.UNTERSCHLEISSHEIM.DE

RGERSPRECHSTUNDBÜ

OPH BÖCK CHRIST
DES ERSTEN BÜRGERMEISTERS

.UNTERSCHLEISSHEIM.DWWWW.

THAUS, ZIMMER 222IM RAAT
VON 16.00 BIS 18.00 UHR
AM KOMMENDEN DONNERST

 

 
 

ERGERSPRECHSTUND
EISTERS

.UNTERSCHLEISSHEIM.DE

AGRSTTA

Schulungen an öffentlichen Defibrillatoren

Fast 400 neue Lebensretter
381 Unterschleißheimerinnen und Unter-
schleißheimer sind im Rahmen der Kampagne
„Beherzt helfen. Defi-nitiv!“ dem Aufruf
gefolgt, sich im Umgang mit den neu in Unter-
schleißheim aufgestellten öffentlichen Defi-
brillatoren schulen zu lassen, um im Ernstfall
Menschenleben zu retten. Dafür möchte sich
die Stadt herzlich bedanken.

Fundsachen warten auf Eigentümer

Gesucht – Gefunden 
Sie haben etwas verloren? Das Fundbüro der
Stadt Unterschleißheim bietet Ihnen dabei die
bestmögliche Hilfestellung. Hier werden alle
im Stadtgebiet Unterschleißheim gefundenen
Gegenstände registriert und verwahrt.
In der Zeit vom 01. Oktober 2015 bis 31. Dezem-
ber 2015 wurden folgende unten aufgeführte
Fundsachen abgegeben. 

Fundsachen Anzahl
Armband 1
Brille 4
Foto/Film/Video 1
Geld 2
Handy 2
Ohrring 1
Schlüssel 22
Sonstiges 1
Sport- und Freizeitartikel 1

Abholen kann der Eigentümer die Fundsachen: 
Montag von 08:00 bis 12:30 Uhr und 14:00 bis
16:00 Uhr,
Dienstag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14:00
bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 07:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
im Rathaus Unterschleißheim, Bürgerbüro, Rat-
hausplatz 1.
Fundsachen haben eine Aufbewahrungsfrist von
6 Monaten ab Anzeige des Fundes.
In dieser Zeit bemüht sich die Stadt, den Verlierer
zu ermitteln oder zu benachrichtigen. Nicht abge-
holte Fundsachen gehen nach Ablauf der Aufbe-
wahrungsfrist in das Eigentum der Stadt Unter-
schleißheim über. Danach werden sie unter
Berücksichtigung des Datenschutzes entweder
vernichtet oder sozialen Zwecken zugeführt. 
Weitergehende Auskünfte erteilt Ihnen das Fund-
amt Unterschleißheim, Bürgerbüro, Telefon
089/310 09-0.
Die Stadt Unterschleißheim bietet auch einen
Online Service an, mit dem Sie bequem von zu
Hause aus rund um die Uhr nach Ihren verloren
gegangenen Gegenständen suchen können.
Unter www.unterschleissheim.de/Rathaus & Bür-
gerservice gibt es den Unterpunkt „Fundsachen
online“. Vielleicht finden Sie dort den verlorenen
Gegenstand wieder. Zusätzlich wird in den
Schaukästen der Stadt Unterschleißheim alle 
3 Monate eine „Bekanntmachung der Fundsa-

Neue Ausweise im 
Bürgerbüro eingetroffen

Alle Reisepässe, die bis einschließlich 28.12.2015
und alle Personalausweise, die bis zum 29.12.2015
beantragt wurden, können ab sofort im Rathaus –
Bürgerbüro – abgeholt werden. Möchten Sie 
einen Dritten mit der Abholung beauftragen, ver-
wenden Sie bitte zwingend die entsprechenden
Vollmachten auf unserer Homepage für Personal-
ausweis und Reisepass unter www.unter
schleissheim.de/index.html?xml=/rathaus/for
mulare.xml. Beachten Sie bitte, dass Sie Ihr altes
Ausweisdokument mitbringen müssen.

Forum

chen“ ausgehängt. Auch hier können Sie sich
informieren, welche Gegenstände aktuell im
Fundbüro gelagert werden.
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e Zukunftsgedanken der 
SPD-Fraktion

Unterschleißheim – eine lebens- 
und liebenswerte Stadt 

kinderfreundlich – familienfreundlich –
seniorenfreundlich

Die kinderfreundliche Stadt:
Laut Statistik (Dezember 2014)
lebten in Unterschleißheim
1507 Klein- und Kindergarten-
kinder und für die meisten gab
und gibt es einen Betreuungs-
platz: Aktuell warten 29 Eltern
auf einen Krippen- und 59 auf

einen Kindergartenplatz, ca. 6% der Anträge
können wir noch nicht bedienen. Andere Kom-
munen können von solchen Zahlen nur träumen,
trotzdem arbeiten wir weiter an einer Optimierung
der Situation. Ein wichtiger Baustein war die Ein-
führung der Arbeitsmarktzulage für Erzieherinnen
und Kinderpflegerinnen, um das Personal vor Ort
zu halten. Das Kinderhaus am Valentinspark
wurde bezogen, Champini wird erweitert und im
Konzept des Business Campus im ehemaligen
Airbus Areal ist auch eine Kindereinrichtung vor-
gesehen. 
Unterschleißheim ist eine Schulstadt: 3021 Kin-
der und Jugendliche zwischen 6 und 18 Jahren
drückten 2014 die Schulbänke – seit letztem
September in den zusätzlichen Räumen der Mit-
telschule, im Herbst 2016 in der neuen Therese-
Giehse-Realschule und 2017 im Erweiterungs-
bau des Carl-Orff-Gymnasiums. Eine große
Herausforderung stellt die zukunftsfähige und
inklusionsgerechte Gestaltung aller Unterschleiß-
heimer Grundschulen dar. Am Beispiel Michael-
Ende-Schule hat ein Expertengremium unter Lei-
tung von Stadtschulrätin a.D. Andrea Lehner und
Mitgliedern des Sozialausschusses, der hiesigen
Schulleitungen und den Trägern der Mittags- bez.
Ganztagsbetreuung ein neues Ganztagschulkon-
zept entwickelt, das uns und die städtischen
Finanzen in den kommenden Jahren noch lange
beschäftigen wird. Allein der notwendige Neubau
der Michael-Ende-Schule wird mit ca. 20 Millio-
nen € zu Buche schlagen und auch die Johann-
Schmidt- und die Ganghofer Schule haben gro-
ßen Nachrüstungsbedarf.
Die familienfreundliche Stadt: In diesen Tagen
ziehen 17 glückliche Familien in ihre neuen Häu-
ser des von der SPD angestoßenen Einheimi-
schenmodells in Lohhof-Süd. Um bezahlbaren
Wohnraum geht es Bürgermeister Christoph
Böck und der SPD-Fraktion auch mit ihrem
Antrag für einen Mietspiegel für USH. Um die
Arbeitsplätze vor Ort zu sichern, eine wichtige
Bedingung für die Vereinbarkeit von Familie und
Beruf gerade der jüngeren Mütter und Väter,
brauchen wir dringend finanzierbaren Wohn-
raum. USH ist die einwohnerstärkste Gemeinde
im Landkreis München, hat aber nur noch wenige
freie Flächen für eine moderate Bebauung zur
Verfügung. Dieser Umstand verhindert zwar ein
ungebremstes und ungesundes Wachstum unse-
rer Stadt, aber die negativen Folgen dieser Ver-
knappung erleben Wohnungsuchende mit nur
geringem oder selbst durchschnittlichem Ein-
kommen jeden Tag. 
Lebens- und liebenswert ist Unterschleißheim
durch seine beeindruckenden Freizeitmöglich-
keiten für die gesamte Bevölkerung! Angefangen
mit dem Gleis 1 über das vielfältige kulturelle


